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Prämonstratenser in Tepl

Das Prämonstratenserstift in Tepl in der Erzdiözese Prag wurde 1193

durch den seligen Graf Hroznata gegründet und 1232 geweiht. Das Stift

blieb von der Säkularisation verschont, war im 19. Jahrhundert führend

im Schulwesen und stellte zwischen 1804 und 1928 die Lehrer des

deutschen Gymnasiums in Pilsen. 1936 lebten 86 Mönche in Tepl, 70

waren Priester. Das Stift unterhielt in Tepl und Marienbad ein Hospital.
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